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Objekt: Lade der Tischlerinnung

Museum: Staatliche Schlösser, Burgen und
Gärten Sachsen gGmbH, Burg
Mildenstein
Burglehn 6
04703 Leisnig
+49 (0) 34321 62560
mildenstein@schloesserland-
sachsen.de

Sammlung: Sammlung Truhen, Laden und
Koffer

Inventarnummer: Mil_IN_401502

Beschreibung
Innungslade der Tischler, Datierung: 19. Jahrhundert. Diese relativ schlichte Lade gehörte
zur Innung der Tischler. Ihre lokale Herkunft ist bisher unbekannt. In der Lade wurden
wichtige Unterlagen und das Vermögen der Innung aufbewahrt. Das Schließsystem der Lade
folgt dem Vier-Augen-Prinzip. Die Innungslade konnte nur geöffnet werden, wenn beide
Schlüsselinhaber anwesend waren. Damit sollte verhindert werden, dass sich einer allein
und wohlmöglich unbeobachtet am Innungsvermögen zu schaffen machte. Dreht man die
Truhe auf die Rückseite, wird ein weiteres Schloss im Sockelbereich sichtbar. An dieser
Stelle befindet sich ein Geheimfach, welches sich über die ganze Truhenfläche erstreckt.
Geheimfächer waren bei Innungsladen keine Seltenheit. In ihnen, so glaubte man, ließen
sich besonders wertvolle Unterlagen oder Zahlungsmittel verstecken.

Grunddaten

Material/Technik: Holz (Eiche, Kiefer, Kirsche) , Eisen,
Messing; geschnitzt; monttiert

Maße: H x B x T in cm: 39 x 56 x37

Ereignisse

Hergestellt wann 19. Jahrhundert
wer
wo Sachsen

Schlagworte

https://sachsen.museum-digital.de/object/32307


• Beschlag
• Innung
• Innungslade
• Tischler
• Truhe

Literatur
• Wiebke Glöckner, Ingolf Grässler (2012): Burg Mildenstein in Leisnig. Burg Mildenstein


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

